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Eine Personalversammlung (PV) in der Schule bietet Lehrern und Lehrerinnen die Möglichkeit, 
sich über wichtige Themen auszutauschen, neue Informationen zu erhalten und gemeinsam an 
der Weiterentwicklung der Schule zu arbeiten. Es ist eine Gelegenheit, um über pädagogische 
Ansätze, Unterrichtsmaterialien, Schulprogramme und andere relevante Themen zu diskutieren. 
Es kann auch genutzt werden, um Herausforderungen zu besprechen und Lösungen zu finden. Es 
ist wichtig, dass Lehrer und Lehrerinnen diese Versammlungen aktiv nutzen, um ihre Anliegen 
und Ideen einzubringen und so zur Verbesserung der Schule beizutragen. Weil dort gefasste 
Mehrheits- beschlüsse können als Anträge die Gesamt Konferenz eingebracht werden, und so 
maßgeblich zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen von Lehrerinnen und Lehrern beitragen.

PVs finden grundsätzlich während der Arbeitszeit statt. Besondere Vorschriften bezüglich der 
Einberufung der Versammlung (Form, Frist) gibt es nicht. 

Der Vorsitzende des Personalrats hat jedoch sicherzustellen, dass alle Beschäftigten rechtzeitig 
und unter Angabe der Tagesordnung geladen werden.

Eine PV sollte einmal pro Halbjahr abgehalten werden, aber mindestens 1-mal pro Schuljahr.

TIPP: 

Es zeigt sich als äußerst sinnvoll, im Vorfeld gemeinsam mit der Schulleitung Zeiten festzule-
gen, an der eine PV während der Arbeitszeit stattfinden kann, so dass möglichst viele Kollegin-
nen und Kollegen an der PV teilnehmen.

Die Schulleitung nimmt in der Regel nicht an der PV teil.
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